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INSERAT

Bibliotheken-Tipp

Als sie das Erbe ihrer
verstorbenen Eltern
aufräumt, wird die
Autorin an ihre Kind-
heit erinnert. Mit
Witz und Wärme
verwebt sie Gegen-
wart und Vergangen-
heit. Sie erzählt von
ungleichen Schwes-
tern, von einem Va-

ter, der immer ein Held sein wollte, und
von einer Mutter voller Energie und Ein-
samkeit. EMPFOHLEN VON

DER GEMEINDEBIBLIOTHEK AESCH

Welches Tier ver-
steckt sich hinter
den Klappen? Ist es
ein Fuchs, ein Löwe
oder eine Katze?
Wer genau hinsieht,
errät es am

schnellsten. Doch wer weiss auch über
die Tiere Bescheid? Ist es ein Fleisch-
oder Pflanzenfresser? Ab 5 Jahren.

EMPFOHLEN VON DER GEMEINDE-

UND SCHULBIBLIOTHEK BIRMENSDORF

Hanna hat ihr bür-
gerliches Leben im
Griff. Sie hat einen
guten Job und ist
voller Gewissheiten.
Bis sie Tamer trifft,
den arabischstäm-
migen Macho mit
der Goldkette, den
markigen Sprüchen
und den ganz ande-

ren Wahrheiten. Hanna muss sich plötz-
lich fragen: Was ist Heimat, was Glau-
ben, was Freundschaft? EMPFOHLEN VON

DER GEMEINDEBIBLIOTHEK WEININGEN

Von wo hat der be-
kannte Walliser Ge-
müseauflauf den Na-
men Cholera? Ha-
ben Fleischvögel et-
was mit Federvieh
zu tun? Viele interes-
sante Geschichten
rund um berühmte
Schweizer Gerichte
begleiten Sie beim

Kochen eines dieser traditionellen Rezep-
te aus den verschiedenen Regionen der
Schweiz. EMPFOHLEN VON

DER GEMEINDEBIBLIOTHEK URDORF

Alfred Haefeli: «Die

besten Schweizer Rezepte

und ihre Geschichten»

«Das grosse Tier-Rätsel», Spiel

Adriana Altaras: «Titos Brille»

Sophie Albers: «Wunderland»

«Man muss noch Chaos in sich ha-
ben, um einen tanzenden Stern gebä-
ren zu können», sagte einst Friedrich
Nietzsche. Für den gebürtigen New
Yorker Joseph Pisani, der seit über 10
Jahren in Zürich lebt, zieht sich diese
Aussage wie ein roter Faden durch
sein künstlerisches Schaffen. «Inter-
essante Zitate von interessanten
Menschen, meine vielen Reisen, das
Chaos in meinem Leben und die tag-
täglichen Emotionen sind meist die
Quelle der Inspiration für meine Bil-
der», sagt Pisani.

Und seine Bilder zeigen Wirkung –
und wie: Denn stille Beobachtungen
zeigten an der Vernissage anlässlich
seiner Jubiläumsausstellung, dass
viele Betrachter unterschiedliche, ja
sogar diametrale Interpretationen
für seine Bilder empfanden. Mehr-
heitlich jedoch stimmte das Urteil, so
wie es auch der Künstler Pisani sieht.
«Seine Wege und Reisen spiegeln
sich sehr in seinen Werken», ist auch
Hanni Hürzeler aus Bergdietikon
überzeugt. Die Kunstwerke von Wel-
tenbummler Pisani, der dieses Jahr

40 Jahre alt wird und aus diesem
Grund 30 seiner neusten Werke aus-
stellt, faszinieren auch Ellen Frick-
Delman. In ihrer kurzen Grussbot-
schaft als Vertreterin des amerikani-
schen Konsulats in Zürich, unter des-
sen Patronat die Ausstellung von Jo-
seph Pisani steht, konnte man ihre
Begeisterung für Pisanis Kunst her-
aushören.

Kleines, aber wichtiges Detail
Um im Jahre 1995 überhaupt nach

Europa reisen zu können, musste Pi-
sani Geld verdienen. Dies tat er mit
eigens kreierten T-Shirts, die er zu-
sammen mit einem guten Freund
während der Tournee einer US-Rock-
band verkaufte. Und dank einem
Geldgewinn im Casino liessen sich
Pisanis Reisepläne früher in die Tat
umsetzen. «Als ich das erste Mal in
Zürich war, war es für mich wie ein
Kulturschock. Alles war kleiner und
einfacher», erinnert sich Pisani
schmunzelnd.

Mittlerweile weiss der Künstler
aber auch, wie sehr New York von Zü-
rich lernen könnte. «Mehr Respekt
zu allen Leuten und auch das soziale
Engagement müsste sich verbes-
sern», bestätigt Joseph Pisani. Der
bald 40 jährige Künstler bereiste mit
Rucksack, Notizbuch und Gitarre
über drei Viertel aller US-Bundesstaa-
ten, viele Länder im Mittleren Osten
genauso wie nach Asien. «16 Jahre
und über 55 Länder später sind mei-
ne Tagebücher die perfekte Inspira-
tionsquelle», erklärt Pisani.

«Es wäre nicht richtig, Pisanis Bil-
der mit dem Massstab der naturge-
treuen Richtigkeit zu beurteilen.
Denn sie sind keine Abbildungen be-
stimmter Dinge, sondern selbststän-
dige Organismen aus Linien, Flächen
und Farben, die Naturformen nur so
weit enthalten, als sie als Schlüssel
zum Verständnis notwendig sind»,
führte Hanns Bachlechner in seiner
Begrüssung aus. In vielen Bildern von
Joseph Pisani findet man ein kleines
Detail, wie beispielsweise ein kleines
Fenster. Über dieses lässt sich der

Künstler in die Seele blicken oder in
ein Land, welches er einst bereiste. Es
kann aber auch eine Aufzählung in
Form von Strichen sein, die einen be-
stimmten Hinweis über sein Leben
im jeweiligen Bild dokumentieren.
«Ich bin sicher, dieser Pisani wird
noch sehr berühmt», meinte ein Be-
sucher voller Überzeugung.

Die Bilder des gebürtigen New Yor-
kers und mittlerweile überzeugten
Zürchers sind in Bergdietikon in der
Kunstgalerie Bachlechner noch bis
zum 2. Oktober 2011 zu sehen.

VON MARCO MORDASINI

Bergdietikon Joseph Pisani zeigt in der Galerie Bachlechner einen Querschnitt seines Schaffens

Ausdrucksstark mit Liebe zum Detail

«Als ich das erste Mal

in Zürich war, war es

für mich wie ein Kultur-

schock. Alles war

kleiner und einfacher.»
Joseph Pisani

Joseph Pisani in der Kunstgalerie Bachledner. MARCO MORDASINI

«Chaos within 1». ZVG

«Things the tamada told us». ZVG

«Here’s to the times we took
chances 1». ZVG
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T R E F F P U N K T / E R O T I K M A R K T
Tragen Sie bitte Ihren Inseratentext in Blockschrift ein: pro Feld ein Buchstabe, Satzzeichen
oder Wortabstand. So sehen Sie gleich, wie wenig Ihr Inserat pro Erscheinung kostet.

 Rubrik «TREFFPUNKT/EROTIKMARKT»

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  60.–

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | Fr.  80.–

Jede weitere Zeile mit maximal 42 Buchstaben (inkl. Leerschläge) kostet Fr. 20.–.
Die Preise verstehen sich netto inkl. 8,0 % MwSt. Gültig bis 31. Dezember 2011.

Inserate mit Telefonnummernangabe: Telefonnummer unbedingt mit Vorwahl in den Coupon eintragen.

Anzahl Erscheinungen: ❏ 1x       ❏ 2x      ❏ 3x    ❏ ............ x

Gewünschte Ausgabe:  ❏ Montag ❏ Dienstag ❏ Mittwoch ❏ Donnerstag ❏ Freitag ❏ Samstag

Totalbetrag beiliegend (NUR BARZAHLUNG!) Fr..................... (Tarif x Anzahl Erscheinungen minus  WR)

Gewünschte Rubrik:  ❏ Telefonspass ❏ Studios + Saunas ❏ Privatkontakte ❏ Begleitservice

Vorname:             Name:

Adresse:             PLZ/Ort:

Telefon:             Datum, Unterschrift:

Coupon ausschneiden und mit Barbetrag eingeschrieben an CreativeMedia GmbH einsenden. Coupon

muss 2 Arbeitstage vor Erscheinen um 12.00 Uhr bei der CreativeMedia GmbH eingetroffen sein:

CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis, E-Mail: az@c-media.ch

T R E F F P U N K T
E r o t i k m a r k t

Annahmestelle für Ihre Erotikinserate: CreativeMedia GmbH, Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern am Albis
Telefon 043 322 60 30, Fax 043 322 60 31, E-Mail: az@c-media.ch

Erscheint täglich.

Paket 1: 33 % 6x pro Woche schalten und nur 4x bezahlen!
(Nur Kalenderwoche Mo – Sa möglich)
Paket 2: 25 % 4x schalten und nur 3x bezahlen!
Paket 3: Einzelschaltungen gemäss Millimetertarif

Massage plus

BREMGARTEN Erotische MASSAGEN bei attrakti-
ver CH-Lady, für Geniesser. 079 560 78 99 PRIVAT!

Das Unikat: Das wirst du nie vergessen...... Neugierig?
Freue mich auf dich. www.atelier-prana.ch 079 815 09 76

Privatkontakte

Hausfrau 32, weibliche Kurfen, blond, schöner Bu-
sen, liebt den geilen Sex. ab 12 Uhr. 076 281 45 85

DIETIKON Schöne Massagen bei Kerzenlicht, kombiniert mit
Erotik. Hübsche, schlanke Schweizerin / PRIVAT 079 483 41 97

Rassige Karla, langbeinig, elegant, behaart, verwöhnt
von zart bis hart. Only safe. Aarau, Tel. 078  901 62 63

Vollbusige Kuschelblondine für liebevolles ver-
wöhnen und massieren. Privat! 079 276 88 39

Seriös. Lustvolles, geiles Vergnügen mit meiner attr.
Ehefrau (38). Privat, diskret, jew. morgens. 079 797 65 82

Zärtliche vollbusige blonde Schweizerin mit
Herz erwartet dich privat. 079 580 34 47Marie privat, Baden Süd.

Täglich ab 9 Uhr. 079 895 87 17

ACHTUNG! Der beste Sex in Dietikon! Franz. pur
uvm. Diskret. www.s-meier.ch 079 585 86 93

Liebesengel in Aarau bietet Tantramas-
sage plus. Diskret und geil. 079 869 84 97

KATHY 23j. erotische Schönheit!! GIRLFRIEND
SEX, ZK, Franz. pur. SCHAFISHEIM 076 246 09 05

TRANSSEXUELLE NEU AARAU / KELLY, BLOND. XXL-BUSEN.
20/4 A/P. / SCHÖNENWERDSTR. 33 / AARAU 078 879 38 01

NEU MONIKA HÜBSCHE SEXY LATINA, HOL-
LÄNDERIN, SCHLANK, BLOND, TOP-SERVICE.
078 956 95 09 SCHÖNENWERDSTR. 33 / AARAU

Studios+Saunas

Das Haus voller Lust und Leidenschaft …G1!
Aufreizende Dessous, atemberaubende High Heels
und einen tabulosen Spitzenservice werden auch

dich restlos begeistern!
Gartenstrasse 1 in Oftringen. Info 062 797 37 90 / www.g-1.ch

NEU Asia Pacific Hendschiken Junge hüb-
sche Thaigirls. Bodyschaum, ..... 062 891 59 90

ewa-tantra – DAS Liebesritual. 18 nicht professio-
nelle, attraktive Schweizer Tantra-Liebeskünst-
lerinnen zelebrieren ein einzigartiges, spirituelles,
erotisches Liebesritual voller Hingabe und Leiden-
schaft. ZH:  043 844 90 22 BE: 034 445 82 22

www.ewa-tantra.ch – Die Nr. 1 für Tantra

Killwangen: Vanessa (24), dunkle Perle aus Brasil, vollbusig,
geiler Po. Schmusen, ZK, FT, 69, GV. 044 554 83 24

Bei Spreitenbach: Anja (19) CH, bildhübsch, 170 cm / 70B. Ver-
sautes Luder, für fast alles offen. DeepThroat. 076 531 26 12


